
 

 

 

 

 

 „Wir für unsere Stadt“ / „Von Bürgern für Bürger“ 
 

Im Jahr 1999 gründete der Gemeinderat der Stadt Tauberbischofsheim auf Vorschlag des  

Bürgermeisters die Bürgerstiftung Tauberbischofsheim als rechtlich selbständige örtliche Stiftung 

und stattete diese mit einem finanziellen Grundstock aus den Nachlässen des Komponisten 

Richard Trunk und Paul-Koldschmidt aus. Weitere Zustiftungen erfolgten. Die Stiftung ist 

ausschließlich gemeinnützig tätig und verfolgt den Zweck der Förderung der Gemeinwesenarbeit 

in der Stadt wie z. B. die Förderung von Kunst und Kultur, Jugendarbeit, Wohlfahrtspflege, 

Umweltschutz, ehrenamtlichen Engagements, Bildung und Wissenschaft. Inzwischen freuen wir 

uns, dass Persönlichkeiten die Arbeit der Stiftung regelmäßig finanziell unterstützen. 

 

Der Stiftungsvorstand 
 

Die Stiftung handelt durch den 

Stiftungsvorstand, der sich aus 

dem Bürgermeister der Stadt 

Tauberbischofsheim als Vor-

sitzenden, vier Mitgliedern des 

Gemeinderats sowie bis zu drei 

externen Mitgliedern als Vertreter 

der Bürgerschaft zusammensetzt. 

Im Jahr 2018 gehören neben 

Bürgermeister Wolfgang Vockel 

aus der Mitte des Gemeinderats 

Herr Gerhard Baumann (UFW), 

Herr Johannes Benz 

(Bürgerliste), Herr Josef Morschheuser (CDU) und Frau Nina Warken (CDU) und als Vertreter der 

Bürgerschaft Herr Prof. Dr. Thomas Müller und Herr Dr. Josef Woopen dem Stiftungsvorstand an. 

Geschäftsführerin der Stiftung ist Frau Sabine Oberst. 

 

Die Stiftung erfüllt ihren Stiftungszweck durch eigene Projekte und die Förderung Dritter. 

Zustiftungen sind jederzeit erwünscht, auch namentliche Fonds sind möglich. 

 
 

Wir sagen Danke! 
 

Bevor wir die Arbeit des Jahres vorstellen, möchten wir uns bei denen bedanken, die unsere Arbeit 

möglich machen: unseren Stiftern, Zustiftern und Spendern! 

 

 



 

Ausgaben für satzungsmäßige Zwecke im Jahr 2018:  

 
 
Erneuerung des Trimm-Dich-Pfads am Hamberg  

 
Bis vor wenigen Jahren war auf dem Hamberg auf einer Strecke von ca. 2,3 km durch den Wald 

ein Trimm-Dich-Pfad mit rund 13 Stationen eingerichtet.  

 

Die Stationen wurden im Jahr 2018 zur Steigerung der Naherholung insbesondere für die Jugend, 

aber auch für alle Generationen zeitgemäß neu geplant und wieder mit attraktiven Geräten 

ausgestattet. Die Stationen im Wert von rund 30.000 Euro wurden von der Bürgerstiftung 

gefördert. 

 

 
Der Verlauf des Trimm-Dich-Pfads am Hamberg 

 
 

 
Wiedereröffnung des Trimm-Dich-Pfads am 17.05.2018. 

 

 

 

 



 

Ehrenamtspreis aus dem Josef-Morschheuser-Fonds 

 

 
 

Seit dem Jahr 2006 verleiht die Bürgerstiftung der Stadt Tauberbischofsheim im Rahmen Ihrer 

vielfältigen Aktivitäten unter anderem den aus dem Josef-Morschheuser-Fonds finanzierten 

Ehrenamtspreis für vorbildliches Engagement an solche Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine 

und Organisationen, die sich um das Ehrenamt besonders verdient gemacht haben. 

  

Im Jahr 2018 wurden drei Vereine, die sich seit vielen Jahren für jüngere Kinder in der Stadt 

engagieren, ausgezeichnet: 

• Verein Integration Mensch-Natur e.V. 

• Verein Theater für Kinder, Impfinger Förderverein für Kindergarten u. Grundschule e.V. 

• Freunde des evangelischen Kindergartens Tauberbischofsheim e.V. 

 

 

Kinder-Uni  

 

Über 70 Kinder haben im November di e Veranstaltung der Kinder- Uni im 

Gründerzentrum besucht, um wissenswertes über Igel und Tiere im Winter zu 

erfahren. Diplom-Biologe 

und Kinderautor Andreas 

Fischer-Nagel war hierzu mit vielen 

interessanten Büchern und Fotos 

angereist.  

 

Auch im 12. Jahr ihres Bestehens hat die 

Kinder-Uni in Tauberbischofsheim 

wiederum mit finanzieller Unterstützung 

des Rotary-Clubs und organisiert durch die 

städtische Mediothek Kinder spielerisch an 

Themen von Wissenschaft und Technik 

herangeführt. Die Kinder-Uni eignet sich für Kinder ab ca. 8 Jahren. 

 
 



 

Lernwerkstatt Bau-Hand-Werk 

 

Den Handwerksunternehmen in der Region fehlt zunehmend der Nachwuchs. Um mehr Schüler 

für das Bauhandwerk zu begeistern, wurde die Lernwerkstatt Bau-Hand-Werk ab dem Schuljahr 

2017/2018 auch in Tauberbischofsheim angeboten. Kooperationsschule in Tauberbischofsheim ist 

das Schulzentrum am Wört. Die Lernwerkstatt in Tauberbischofsheim findet an drei Lernorten statt: 

im Technikraum im Schulzentrum am Wört, in der Werkstatt Bautechnik der Gewerblichen Schule 

Tauberbischofsheim sowie in Handwerksbetriebe bzw. auf echten Baustellen. Die Lernwerkstatt ist 

ein außerschulisches Angebot, für welches sich die Schüler bewerben müssen. Bis zu 16 

Schülerinnen und Schüler können teilnehmen. 

Aus dem bei der Bürgerstiftung eingerichteten Fonds zur Qualifizierung junger Mitbürgerinnen und 

Mitbürger werden im Schuljahr 2017/2018 und auch im Schuljahr 2018/2019 die Materialkosten für 

die Teilnahme an der Lernwerkstatt Bau-Hand-Werk finanziert.  

 
 

Model United Nations Baden-Württemberg 

 

Über das Matthias-Grünewald-Gymnasium haben sich 4 Schülerinnen und 

Schüler der 10. Klasse erfolgreich für das Projekt „Model United Nations BW“ 

beworben. Das mehrtägige Projekt fand im Juni im Stuttgarter Landtag statt. 

Im Rahmen eines Planspieles hatten die Schüler die Aufgabe, in 

realitätsnahen Gremien der Vereinten Nationen als Delegierte über aktuelle 

politische Themen zu debattieren und dabei ein in der UNO teilnehmendes 

Land zu vertreten, die Schüler vom MGG die Republik Côte d’Ivoire. Die 

Bürgerstiftung hat die Teilnahme mit einer finanziellen Förderung unterstützt.  

 

 
 



 

Förderpreis aus dem Fonds zur Begabtenförderung 
 
Der Förderpreis der Bürgerstiftung ging in den 

Jahren 2017 und 2018 an den 28jährigen 

afghanischen Asylbewerber Hashmatullah 

Mahmoodi. Herr Mahmoodi erhielt die 

Förderung für 3 Semester als Studienstipendium 

für seine Sprachausbildung an der Universität 

Würzburg. Die Anregung zu dieser Förderung 

kam vom Helferkreis Asyl aus 

Tauberbischofsheim. Die ehrenamtlichen Helfer 

um Herrn Reusch und Herrn Rödl haben Herrn 

Mahmoodi als bemerkenswerten jungen Mann 

kennengelernt, der sich durch seine Bildung und 

seine soziale und interkulturelle Kompetenz sowie seinen unermüdlichen Einsatz als Dolmetscher 

und Ansprechpartner für den Helferkreis und die Geflüchteten sehr verdient gemacht hat. Herr 

Mahmoodi hat im Oktober 2018 das Zertifikat C1/DSH1 mit Erfolg abgeschlossen.  

 

Der Fonds wurde im Jahr 2008 von Herrn Oskar Fuchs bei der Bürgerstiftung eingerichtet mit der 

Zweckbestimmung, besonders begabte Personen aus dem Einzugsbereich Tauberbischofsheim 

zu fördern.  

 
 

Anschaffung von Leihinstrumenten für die Bläserklasse am Schulzentrum am Wört 
 
Erstmals zum Schuljahr 2013/2014 wurde an der Riemenschneider-Realschule eine Bläserklasse 

eingerichtet. Für die Ausstattung dieser Klasse und der darauffolgenden Jahrgänge mit 

Leihinstrumenten hat die Bürgerstiftung 6.500 Euro bereitgestellt. Durch die erfreulich gute 

Nachfrage an dem Zusatzunterricht mit insgesamt 31 Anmeldungen in der 5. Klasse im Schuljahr 

2018/2019 wurden durch die Bürgerstiftung für die Bläserklasse des Schulzentrums am Wört in 

diesem Jahr erneut weitere Leihinstrumente finanziert, neun Trompeten, fünf Tenorhörner, zwei 

Zugposaunen und zwei Altsaxophone im Wert von rund 8000 Euro.  

 
Die 5. Klasse der Bläseklasse im Schulzentrum am Wört bei der Übergabe der Instrumente 



 

Schülerwettbewerb „Kreative Köpfe“ in der Region Tauberbischofsheim 
 

Mit Unterstützung örtlicher und regionaler Firmen wurde über die 

Bürgerstiftung Tauberbischofsheim bereits zum 12. Mal der 

Schülerwettbewerb „Kreative Köpfe“ durchgeführt, der sich zum Ziel setzt, 

Jugendliche wieder für das Thema „Technik“ zu begeistern.  

 

Bei dem Wettbewerb werden Schülerinnen und Schüler aus dem Umkreis bei ihrer Suche nach 

neuen, kreativen Ideen und Innovationen von den fördernden Unternehmen mit Rat und Tat, aber 

auch mit Know-how und Technik bestmöglich unterstützt. Die Leitung des Wettbewerbs liegt in den 

Händen von Iris Lange-Schmalz. 

Preisverleihung in der Alten Füllerei, Distelhausen 

 

Im Jahr 2018 wurden aus 95 eingereichten Schülerideen 11 ausgewählt und zum Wettbewerb 

zugelassen. 

 



 

Koldschmidt-Preis 
 

Der 1981 in Wien verstorbene, ehemalige Schüler des Matthias-Grünewald-Gymnasiums Paul 

Koldschmidt hat in seinem Testament auch an die nachfolgenden Schülergenerationen des 

Gymnasiums gedacht. So wird seit 1987 aus den Zinserträgen seines Vermächtnisses dem besten 

Abiturienten eines jeden Jahrganges ein Studienaufenthalt in den USA ermöglicht. Der 

Koldschmidt-Fonds wurde in voller Höhe in die 1999 gegründete Bürgerstiftung der Stadt 

eingelegt. Um das ursprüngliche Kapital erhalten zu können, stockt die Bürgerstiftung die Differenz 

aus dem Zinsertrag des Koldschmidt-Kapitals und der bisherigen Höhe des Stipendiums aus ihren 

sonstigen Erträgen auf. 

 

 
 

Als beste Abiturientin im Jahr 2018 mit der Traumnote 1,0 erhielt Raffaela de Pascali durch 

Bürgermeister Wolfgang Vockel den Preis überreicht. Rechts im Bild Oberstudiendirektorin Martina 

Schlegl. 

 

 

 

 

Förderprogramm „Schwimmen lernen lohnt sich“ 
 

Ohne Schwimmbefähigung geht von Gewässern große Gefahr aus. Die 

Bürgerstiftung fördert deshalb seit dem Jahr 2012 den Erwerb des 

Frühschwimmerabzeichens durch Kinder mit 20 Euro. 39 Kinder aus 

Tauberbischofsheim sind 2018 in den Genuss dieser Förderung 

gekommen.  

 
 
 

 
 
 
 



 

Gutscheine für die musikalische Früherziehung 
 
In der musikalischen Früherziehung erhalten Kinder im Kindergartenalter 

durch Singen, Musizieren mit elementaren Instrumenten, Hören und 

Tanzen eine allgemeine musikalische Förderung. Der entsprechende 

Unterricht wird durch die Musikschule auch in den Kindergärten 

angeboten. Um Kinder für das Musizieren zu begeistern, hat jede 

Kindergartengruppe von der Bürgerstiftung für ein Kind einen Gutschein 

für einen 3-monatigen Schnupperkurs erhalten.   

 

 
 
 
 

Förderung von Vereinen 
 
 

Förderung des Grünewald-Orchester Tauberbischofsheim e.V. für sein Konzert 2018 
 
Im Jahr 2013 hat sich das Grünewald-Orchester aus Musikern, die in verschiedenster Weise in 

Verbindung zum Matthias-Grünewald-Gymnasium stehen (Schüler, Ehemalige, Eltern, Lehrer und 

pensionierte Kollegen) gegründet und bereichert seitdem das kulturelle Leben in 

Tauberbischofsheim mit einem Sinfoniekonzert im Jahr. Die Bürgerstiftung unterstützte den Verein 

auch für sein Konzert im Jahr 2018, wodurch wiederum konzertante Musik auf hohem Niveau in 

der Kreisstadt zur Aufführung kam. 

 

Aufgeführt wurden 2018 die Ludwig van Beethoven – Coriolan-Ouvertüre, Wolfgang Amadeus 

Mozart – Klarinettenkonzert, A-Dur, Antonin Dvořák – Böhmische Suite, op. 39 und Franz Schubert 

– Zwischenaktsmusik Nr. III zu Rosamunde.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Grünewald-Orchester 



 

Zuschuss für Regenschutz der Trachten der Volkstanzgruppe 
 
Die Volkstanzgruppe Tauberbischofsheim bereichert viele Veranstaltungen mit ihren Tänzen in 

den schönen Originaltrachten. Zum Schutz der kostbaren Trachten bei Regenwetter bezuschusste 

die Bürgerstiftung die Kosten für einen neuen Regenschutz.  

 

 

Die Volkstanzgruppe 
 

 

Zuschuss zur Sanierung alter Keltern in Dittwar 
 

Der seit dem Jahr 1986 bestehende Heimat- und Kulturverein Dittwar betreut die Kulturdenkmäler 

auf Gemarkung Dittwar. Der Verein hat im Jahr 2018 die am Ortseingang von Tauberbischofsheim 

und am Ortseingang von Heckfeld aufgestellten alten Keltern aus dem 19. Jahrhundert renovieren 

lassen. Diese wurden im Zuge der Neugestaltung nach dem Hochwasser 1984 dort aufgestellt. Die 

Bürgerstiftung hat die Renovierung bezuschusst. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Eine der Keltern vor und nach ihrer Renovierung. 



 

Sonstige Aktivitäten 
 
 

50. Todestag von Richard Trunk 

Das Grundstockvermögen der Bürgerstiftung bildet der Nachlass des Komponisten Richard Trunk, 
welchen die Stadt 1999 bei der Gründung der Stiftung in diese eingebracht hat. Zum 50. Todestag 
des Komponisten hat die Bürgerstiftung an den berühmten Sohn der Stadt erinnert: 
 

• Am 3. Juni 2018 wurde das Richard-Trunk-Archiv im Jägerhäuschen am Schloss für die 

Öffentlichkeit geöffnet. Unterstützt von den „Schlossgeistern“, die die Stube liebevoll gestaltet 

haben, wurde zur Musik von Richard Trunk Interessantes aus dem Leben des berühmten 

Sohnes der Stadt ausgestellt. Mit Kaffee und selbst gebackenem Kuchen wurde bestens für 

das leibliche Wohl der zahlreichen Besucher gesorgt. 

• Die Stiftung hat eine Broschüre über das Leben und Wirken von Richard Trunk 

herausgegeben, welche im Rathaus und Verwaltungsgebäude Klosterhof ausliegt. 

• Von Richard Trunk sind zahlreiche von ihm aufgenommene Tonbänder vorhanden. Vier dieser 

Tonbänder hat die Bürgerstiftung 2018 digitalisieren und auf CD brennen lassen, sodass 

Richard Trunk und seine Musik mit heutiger Technik erlebbar wird.  

 

 

Besuch beim Lions-Club 
 
Die Bürgerstiftung hatte im Oktober die 

Gelegenheit, beim Lions-Club einen Vortrag zu 

halten und die Arbeit der Stiftung vorzustellen. 

Präsident Dieter Braun nutzte die Gelegenheit, 

Bürgermeister Wolfgang Vockel in seiner 

Eigenschaft als Vorsitzender des 

Stiftungsvorstands und Geschäftsführerin Sabine 

Oberst einen großzügigen Scheck für die Arbeit 

der Bürgerstiftung zu überreichen.  

 



 

Finanzierung der Förderungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Finanzierung der einzelnen Maßnahmen erfolgt durch die Erträge aus dem Stiftungsvermögen 
und durch Spenden.  
 

Bedingt durch die Niedrigzinsphase sind die Erträge aus den Geldanlagen der Stiftung 
deutlich zurückgegangen. Die Stiftung ist umso mehr auf Spenden, Zustiftungen, 
Vermächtnisse etc. angewiesen.  

 
 

Spendenkonten:  
 

Sparkasse Tauberfranken   

IBAN: DE50 6735 2565 0002 1300 94 SWIFT-BIC: SOLADES1TBB 

Volksbank Main-Tauber eG  

IBAN: DE46 6739 0000 0070 6050 40 SWIFT-BIC: GENODE61WTH 

 

 

Besuchen Sie unseren Internet-Auftritt:  
 
www.buergerstiftung-tbb.de 

http://www.buergerstiftung-tbb.de/

